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Gesellschafts-Saison-Seufzer.
Sieben 2age und) cinanber 
Sebeit jl.bcub sum Sourer;
Bi el) nub ßanber, 9t e £) nub Sunder, 
Ü(u§ual)in;auci)c S a d) g uitb 9ief).

Sebeit 21bcub aus bem Eimer 
SBiitft bie 'Serie mir beg Being:
Huf er biebrer Baubeitbcimer 
51 us bem Seller beg keretiig.

Hub b i e) e 1 b c it 2tngefid)ier 
Säd)cln mir in jeber 9iacE)t:
.'pier bér Doftor, bort bér Btidjter, 
gräuleiii Emma, grau Don

Hub bas inimlidic (Serebe,
Bibeln, Sid)ent unb ©erau'tt 
'BtilS fid) burdj bie midjt’ge Ccbe 
Reiter bis gum SOiorgengraiin.

Biilnift bit eitblidi bid) am Siele 
Unb crfdjöpft ber ©otter 3orn'
2(d) ! roie auf ber Saffeemüt)le 
.Vebt ber Steigen an vou vorn.

Baffe jcbe .’poffuung fdjniiubeu, 
f£af; ber bőibe Sreig bid) läßt, 
itiis am Stabtmall bliih'u bie Biliben 
Unb bie Sdimolbe felírt (inn Bieft.

®ann - ja baitu magft In ermarten 
Enblid) bie uerbiuitc Stub — —
Svielft bn evil im tabtlioUgarteu 
SJtit ber Sieben — “Sünbe Sub.
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Wechsel-Räthsel.
902tt a im Biitter trögt’g bie (Dante 
SUiit e von einem Binb ber Blame. 
SUtit r ift eg ein Element,
SDtit z als (Dichter 3b r eg fenitt.

Díuflöfmtg Samitag 8. g-chcr 1891) im

sJlcuc0 ^olitifct)c§ isolféblatí.
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Hundert Jahre in Wort und Bild.

\evite
von

mm® Bar át falva
Roman von: MAURUS -JÓKAI.

Autorisirte Übersetzung aus dem Ungarischen 
ist in Buchform erschienen nnd kostet brochirt für Buda­

pest 25 kr., für die Provinz 30 kr. franko.
Zu haben in der Administration des .Neues Politisches 

Volksblatt.“
Budapest, Terés-lcörut 35.

Per Nachnahme wird nichts versendet, da 
das Porto die Sendung vertheuert.
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Volkswirtschaftliche Rundschau.
»r. <>. Subttpeft, Den 5. AClmmr 1699. VI. ^nlirgntttv

(Pester Ungarische Kommerzialbank . In der am 27. d. abgehal- 
tenenen Direktioiissitzung der Pester Ungarischen Kommerziallmnk 
wurden die Schlussrechnungen pro IMS vorgelegt und genehmigt. 
Die Bilanz schliesst mit einem Bruttogewinn von 11. 4J3L-SO.tig
I gegen fl. 739.203.07 im Jahre 1897) und ergibt siehjiach Abzug 
der Lasten und Geschäftsspesen von 11. 9 2.2n->./l (gegen ! 1.
844.822.02 im Vorjahre ein Reingewinn von fl. 3.320..321.91 
Igegen fl. 2,894.381.05 im Jahre 1897), d. i.21.53 Perzent des Kapi­
tals. Diese Gewinnsumme übersteigt, wie dies bisher hei jedem 
Abschlüsse der Fall war, die Erträgnisse sämmtlicher vorüberge­
henden Jahre, so dasss sich die vorliegende Bilanz wohl als die 
beste seit der Gründung der Bank präsentirt. Die Steigerung des 
des Reingewinnes, welcher ohne Berücksichtigung des \ orti age- 
eine Verzinsung von 1 il-07 Prozent ergibt, ist vornehmlich darauf 
zurückzuführen, dass im abgelaufenen Geschäftsjahre die im Vor- ■ 
fahre vorcenonuuene kapitaiserhöhung bereits voll zur tleltucg 
gelangt ist. Mit Rücksicht auf den Umstand, dass im abgelauienen 
Jahre bedeutende Transaktionen und Konsortialgeschäfte zur Ab­
wickelung überhaupt nicht gelangt sind, ergibt sich, dass dieses 
Erträgniss nahezu ausschliesslich im laufenden Bank- und Hypo- 
thel -geschäffe erzielt worden ist. welche Geschäftszweige eine 
stetic fortschreitende und lohnende Entwicklung zeigen. Die Di­
rektion wird der General Versammlung Vorschlägen, ans dem 
Reingewinne fl. 2,100.000 ebenso wie im Vorjahre zur Bezahlung 
einer Dividende von fl. 10 per Aktie = 1 -i- Perzent zu verwen­
den, ferner den ausserordentlichen Reservefond mit Gulden 400.1100 

iren und den 1 test von fl. 383.987,51 aut neue Rechnung 
vorzutragen. Durch die Zuweisung von i 1. 400.000 erhöhen sich 
die Gestimmt Reserven (ohne Pensionsfbnd) ant 11. 12.000.000, Die 
nachfolgende Tabelle veranschaulicht die Entwickelung, welche j 
die Rank in dem letztverflossenen Dezennium genommen hat:

Die ungarische Landes-Zentralsparkasse veröffentlicht folgen­
den Rechnungsabschluss pro 31. Dezember 1898 : Bilanz. Aktiva : * 1 * * * V 
Kassebestand 028.919 fl.. Wechselportefeuille 1 l./5ti,194 11 . 
Effekten 717.803 11., Effekten des Spezial-Sicherstellungsfonds 
für die Pfandbriefe 2.033,484 fl., Aktien der Zentral-Wechsel- ! 
stuben-A.-G. 360,000 fl., Pfandbriefvorrath 2.570,730 Gulden Vor- 
sshüsse auf Effekten 5.316,975 11.. eskomptirte Staatschuldscheine 
und Kaufschilling-resté 441.980 fl., bedeckte Kredite 518.680 fl. 
Hypothekardarlehen : Pfandbrief dariehen 36.203,600 11.. Baardar- 
lehen 420.093 fl.. Forderungen auf ausländischen Plätzen 412 435 
Gulden, Einzahlungen in das Syndikat des Budapester haupt­
städtischen 100 Mill. Kr. und 31 ,_.perz. Ungar. Investitions-Gold- 
anlehens 185,052 fl., subhastirte Immobilien 18.3X8 11.. Realitäten 
844,852 fl., Debitoren und Transitorische Posten 1.632,582 fl., 
Totale 64.059.733 fl. — Passiva: Aktienkapital: 4.200,000 fl., 
Reservefonds 2.10o,ono fl.. Gewinn-Reservefonds 742,686 fl., im 
Wechsler-Geschäfte investirter Spezial-Reservefonds 400.000 
Gulden, Pensionsfonds 214 199 11., emittirte Pfandbriefe 34.728,600 
Gulden. Einlagen 15.983,590 11.. aushaftende Coupons 59,914 fl.. 
Guthaben der Hypothekar-Darlehensnehmer S 48,645 fl.. Georg 
v. Bartal-Stiftung 60,045 11., Kreditoren und transitorische Posten 
3.001,469 tl., Saldo der transitorischen Zinsen 860.471 li. Rein­
gewinn 738.297 tl., hiezu Vortrag vom Vorjahre 31.M2 fl., 
Totale : 64.059,733 fl. — Verlust- und Gewinn-Konto. Lasten : 
Spesen: 176.641 tl.. Bezüge des Aufsichtsrathes 4000 Gulden 
Steuern und Gebühren 163,636 Gulden, Haussteuer und 
Spesen 19.223 Gulden. Verluste 41,387 Gulden Abschreibungen 
3-,113 Gulden, Reingewinn 738.297 Gulden, hiezu Vortrag 
vom Vorjahre 31.-12 tl. Totale : 1.212.111 II. - Erträgnisse:
V ortrag vom Jahre 1897 31,812 11. Zinsen 3.023,751*11., hievon ab 
gezahlte und schuldige Zinsen 2.067,341 11.. Hauszinserträgnisse 
o9.->18 11.. Provisionen und Gewinn an eigenen Pfandbriefen 
164.370 fl., Totale 1.212.111 11. — Diese Bilanz bringt das 27. 
Geschäftsjahr der Sparkasse zum Abschlüsse, und alle Ziffern 
derselben zeigen die ansehnliche Entwicklung des Instituts Der 
Reingewinn per 738.297 11. 18 kr. beträgt 17-58 Perzent des 
Aktienkapitals von 4.200,000 11. und ist grösser als der Rein­
gewinn tiler vorhergehenden fahre: überdies finden wir reich­
liche X orsorge in Abschreibungen und Stärkung der Reserven. 
Die letzteren sind — abgesehen von den bedeutenden Reserven, 
welche in der niedrigen Bewerthung der eigenen Effekten 
latent bleiben — mit 3.242,686 fl. -7 kr. ausgewiesen und sie 
werden noch durch die ordentlichen und ausserordentlichen 
Zuweisungen aus dem Reingewinn beträchtliche Vermehrung 
erhalten. Die Direktion wird der für den 18, Februar einberia 
lenen Generalversammlung Vorschlägen, auf jede der im Umlauf 
befindlichen 14.000 Stück (im Vorjahre 12,000 Stück) Aktien 
eine Dividende von 40 fl, (gleichwie im Vorjahrei zur Verthei-

20 kr. aut neue Rechnung zu
ist umso befriedigender, weil es

(V

nat
und

lung zu bringen und 52,748 11
übertragen. Dieses Resultat . ,
ausschliesslich dem laufenden Geschäfte, m erster Lime dem 
Hypothekardarlehen und dem Wechseleskompte entspringt.

Vereinigte Budapester Hauptstädtische Sparkasse. Die Bilanz 
für flag abgelaufene Jahr liegt uns vor und theilen wir nachstehend 
die Details derselben mit : Bilanz-Konto. Aktiva: Kasse Baarsehaft 
fl I I-»-' 847.75 : Hypothekar-Darlehen in 1 Harcin fl. -.227,(127.36. 
jn v o/’igeii Pfandbriefen 11. 46,827.483.61, in fperzentigen Pfand­
briefen fl. 7,104.949.71, Amortisationskonto der Pfandbriefe 
11. 155,060.68. zusammen 11. 54,087.o0u : \ orschüssc aut Werth- 
papiefé 11. 12.171,536.43 ; eskomptirte Wechsel und Staatskassen- 
Auweisungen 11. I9.oin.o79.ol. Kreditvereinswechsel fl. 3,090.665, 
zusammen tl. 22,101.344 01; Effekten laut Verzeichnis- Gulden 
3,646.979.50, Effekten des Pfandbrief-Sicherste si inds laut 
Verzeichnis- 11. 2,804.120, zusammen 11. O.i.il.099..i0 : Gewinn- 
mitheil vom Kreditverein pro 1898 fl. 33.034.85 : Institutshäuser 
tl. 756.135.83: Diverse Debitoren fl. L412.9o3.9S, Totale 
ti. 105,303.479.7 1. — Passiva : Aktienkapital 11. 4,500 0(10; ordent­
licher Reservefond: A) mit allgemeiner Bestimmung fl. 2./5 Í-.-1.Í7.71, 
B als Pfandbrief-Sicherstellungsfond fl. 2.804.120, zusammmen 
fl. 5,538.657.71 : Spezial-Reservefond zur Deckung von Kursver­
lusten fl. 571,237.53. Dividenden-Reservc tl. 2-ki.ooo. zusammen 
fl. 771.237.53 : Reservefond des Kreditvereins II. 237.005.97. 
SichersteRnngsfond des Kredit Vereins fl. 204.240 isa 
fl. 441.845.97 , Einlagen fl. 33,113.852.87 : im Umlauf befindliche 
4-5perzentige Pfandbriefe 11. 46,967.9:i0, 4perzentige Plandbri« 
fl. 7,119.6)0, zusammen fl. 54.087.500: verloste viereinhalbperzen- 
tige Pfandbriefe 11, 020.100, vierperzentige Pl;oulhriefe II. 30..100, 
zusammen 11. 050.400; T ilgungslomls cvr Plaiaihri'-tc tl. I-i-i.U-n.i-s ; 
unbehobene Dividenden tl. 1301 : unbehohene Kuupons- 
bi träge von Pfandbriefen fl. 33.678 : transitoriscl e Zinsen fl 
1,094.121.68: rückständige Kapitalzinse Steuer pr i )e tber 1898 
fl. 65.707.87 ; nicht liquidate Beträge von abgerechneten Hypothe­
kar-Darlehen fl. 1,881.909.56. diverse Kreditoren fl. 1,677.662.88; 
Gewinn per Saldo fl. 1,350.53-.40, 'Totale fl. B >.303.1-9 ,1. Gcwinn- 
und Verlustkonto. Soll: Zinsen nach Einlagen 11. 1,352.155.63 : Ab­
schreibungen: Utensilien fl. 5001.25. Assekuranzpr.'imic 11. 105.-26, 
lubi ise Forderungen fl. 13.420, zusammen 18.886.7>1 Ste
119.251.09. Kapitalzinseiisteuer nach Eiiihigsziiiscn ’1. 1i .993.21, zu­
sammen fl. 264.244.30, Regiespesen fl. 84.697.42, Ge 1 . 1 >7.867.34 
Gewiiinvortrag vom Jahre 1897 11. 229.890.ot, Rcmcewiun des 
Jahres 1898 fl. 1,120.642.42 zusammen 11. 1,350.538-40; Toi e 
3.17-,389.60. — Haben: Gewinn vom 4alir<- 1-97 <1. 229.S90.il4 
Zinsen : nach Hypothekar-Darlehen 11. 33-.s--.il. nach eskoniptir- 
ten Wechseln fl. 956.131.83, nach Vorsch -- . 562.474.23, nach
eigenen Werihpapieren - steuerfreie) II. 342.7-;.-- : Zinsen und 
Gewinnantheil vom Kreditverein 11. 161.733.59: i;> - um im Plainl-
irieigeschäfte fl. 346.326.61 : Zinserträgniss der Inst 

ser fl. 40.970.62; Provisionen und Gebühren 11. 35.244.37; Aktien- 
Umschreibgebüliren fl. -1. : diverse Zinsen Zinsen fl. 163.S57.88
Totale II. 3,178.389.00.

Bezüglich Verwendung des Reingewinne- per fl. 1.120.042.13 
beantragt -lie Direktion, nach Aivschuidung der im Sinne der 
Stal ten in Abzug zu bringenden II. 131.177. 9 md nach Hinzu­
rechnung des vorjährigen Gewinnsaldos -...  229.896,01 sonacl
von den zur Verfügung stehenden 11. 1,210.001.37 
fond der Institutsbeamten mul Diener II. l'D-o 
Institutsbeamten und Dienern als ausserordent 
rl. ínon zu bewilligen, II. 93u.u n zur Ih-zuhluiu.' 
von fl. 62 per Aktie zu verwenden und Gulden 
neue. Rechnung vorzutragen.

Schlicksche Eisengiesserei- und Maschinenfabriks-Ak­
tien-Gesellschaft. In der gestrigen Direktionssitzung dei 

ick sehen Piisengiesserei- und Masehini ks- Vk- 
tien-i lesellsclialt wurde -lie Bilanz imti-rlu i-itet. iin-1 hei 
dieser Gelegenheit beschlossen, für das abu'vlaulriiv Jahr 
ehen-o wie in den früheren -Jahren 13 11. per Aktie, d. i. 

Perzent als Dividende auszufolgeii. überdies werden 
bisherigen Aiisinas-- dotirt werden.

(Erster Mädchen-Ausstattungsverein a. G.) Im M<>
Jänner wurden i)C»6 Aiitheile neu eingeschrieben 
an Ausstattungsprämien tl. i’0,350.21 allsgezahlt. 

Vom 1. Jänner bis inkl. 31. Dez. 1-S‘is beträgt die^Anzahl 
dei neu ei geschriebenen Aiitheile 1 (1.2t >x und die S unii u - - 
der ausgczahlten Ausstattungsprämien fl. 2D 1.774'72.

•‘■in 1’eilSI'illS- 
izuweisen, den 

■ Itemuneretion 
finer Dividendt 
272.001.37 aut

r



Richter Kié Horgony-Pain-Expeller
Liniment. Capsici comp.

Ezen hírneves háziszer ellentállt az id6 megpróbálásának 
mert már több mint 30 év óta megbízható, fájdalomcsilla­
pító bedörzsölésként alkalmaztatik köszvénynél, csúznál, tao- 
szaggatásnal és meghűléseknél és az orvosok által bedörzsölé- 
sekre is mindig gyakrabban rendeltetik. A valódi Horgonv- 
Pain - Expeller, gyakorta Horgony-Liniment elnevezés alatt 
nem titkos szer, hanem igazi népszerű háziszer, melynek egy 
háztartásban sem kellene hiányozni. 40 kr.. 70 kr.'és 1 frt. 
üvegenként! árban majdnem minden gyógyszertárban kész­
letben van; főraktár: Török József gyógy­
szerésznél Budapesten. Bevásárlás alkalmával 
igen óvatosak legyünk, mert több kisebbértékü 
utánzat van forgidomban. Ki nem akar megkáro­
sodni, az minden egyes üveget ,,Horgony" véd­
jegy és Richter czégjegyzés nélkül mint nem va­
lódit utasítsa vissza.

RICHTER F. AD. és társa, cs. és kir. udvari szállítók, RUDOLSTADT.
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Bie Hexe vom, Hosenbügel
Ä
Ä
V

t 8
K Roimm in ü Bänden.
I Preis für Loco 60 kr., für die Provinz Ä
A franko 70 kr. Per Nachnahme wird nichts versendet s
V Zu haben in der Administration des i
A „NEUES POLITISCHES VOLKSBLATT“ Äa
V
í?

Budapest, Teréz-körut 35. vA
V‘.s»_vr_.vr_-»r^.vr_v r_vr_vr_vr^vr—ir—vr—itysrr

Zur Beachtung für Zigarettenraucher!

Hülsen

übertreffen an Güte und Feinheit
alles bisher in diesem Artikel Gebotene.

Zu haben in allen grösseren 
Ta.baktrafiken.

»efOefew*.

vám
SéM-

Uni Sternberg I Mr
—as K.. and kön 

Budapest, VI!.,
Hoflieleraatw, 

lereyegi-ut 36

Harmonikas
mH vorzüglichem Ton

2, 3, 4, ft, ^ 
7, 8 und aufwärts.

Spezialität«
in

Orchestei*- 
NarmonikM

mit

StaMtSi 88.
ioefcen erschienen Harmonika-Schule (mit 35 gewiM- 
»den Stücke), mit welcher das Harmonika-Spiel inetew 
jjükee Stunde Jedermann erlernen kann. Harmonika 
5chule zur einreihigen Harmonika fl. l.—, zur ivaireÄt 

gen Harmonika fl. 2.—

iemsmdt- u. Turnsf-TrsmjBetn in reichster Ai ivi

te ó:'f'óy

lit onverwüstL Stahlstmunan, auswecnselbaree Meten- 
MoteahÜttern end eebegrenztem Programm 

.littelet dieses nee értődeaen Salon-MusIkinmnmea- 
es keem Jedermann, ohne jede meeikalische VeeeteAee 
ind Meeikkenetnisse Hunderte von Musikstfleken epieiem

Preis 1 12.- BetslhieteeWäMer pr. StleS M ft». 
Olustrirter Preiskatalog umsoaet.



zur
57. ordentlichen Gcneralvcpsaininluiig

der

Pester Ungarischen CommercialTeank,
welche am II Feber 1899, Nachm. 6 Uhr in den Lokalitäten der Bank stattlinden wird.

Gegenstände der Verhandlung
Direktion.

der
Ge-

1. Jahresbericht der
2. Bericht des Aufsichtsratlies. Feststellung 

Bilanz. Beschlussfassung über die X ertheilung des 
winnes und Ertheilung des Absolutoriums.

3. Direktionswahlen.*)
4. Wahl des Aufsichtsrathes.
*) Im Sinne drs § 36 der Statuten sind die Aus­

tretenden Direktionsmitglieder wieder wühlbar.
Im Sinne des Iplj 19, 50 und 21 der Bankstatuten 

ist jeder Aktionär, dessen Aktien drei Monate vor der 
Generalversammlung in den Büchern der Bank auf seinen 
Namen eingetragen sind, berechtigt, an dieser General -

durch einen Be­
seht muss, vertreten

u. Fischblasen iittb nacfj 9iit5)"prucf) ber bebeutenbften 9lei'3te=9(u= 
toriräteii ba? atterficfjerfte unb mtidjäblicfifte S dm limittel für .verrat 

mtb Samejt. Preis per Dutzend in orig. Pariser Packung :
©umnti fßritna Qualität............................ von fl. —.SO hi- fl. 6.—
5üd)Biaien, feinfte Cualitär........................ ,, „ -J. - „ ,,
Gavotte- amertcatn, für3   „ , -1. - „
Sortiment für yerrett in Sorton ........... „ ,, 3.— ,, „10
Suspenf őrien .........  .. .........  ...............  „ ,, —.50 „ „
'Fortier Sdiroämmdien (Scfett) SrongeSi ,, „ -1.— ,, „
Irrigator, montirt ................................... ,, ,, 1 >0 „ „
„$iana=@ürtel", rrir. FZettftruatbinben „ ,, 3.50 „ „

SSefteHungen roerben prompt unb bisfret effeftuirt.
IC 1 Budapest. IV. Koronaherczeg-utcza 17.

M k» » g Fabrik : Rostély-utcza 15.
Qöuftr. 9.liillenniumv=Frei5couronte gratis tu gefdiiofieuem Gourert. 

Separater Gingang in ber Ihrreinfahn.

Herrenanzüge,
ffaqnetaujüge mtb SBMnterröie gegen 1 c t di t e rordientiidic 

ober monatlidje
§j8gT* TheilZahlungen

aus öen feiniteu engl. Stoffen mit ber elegantetten '.’tus 
ftatiung verfertigt tu eigener SSerfftätte

ul ji J 3 3 ,2» 3«.-,
Sch ne trier- Me i s fer.

Budapest, Uli., Cs ö m öri-ut 13.
Frooinji'Seitettungen roerben prompt gegen lm a re itatja fetir 

billig beregnet. Finiter roerben franfo jugeienbet.

Versammlung theilzunehmen oder siel 
vollmächtigten, der selbst Aktionär 
zu lassen.

Behufs Ausübung des Stimmrechtes bei der Gene­
ralversammlung sind die Aktien stimmt Coupons laut 
5; 18 der Statuten bis 8. Feber I. J. an der Effektenkasse 
der Bank zu deponiren, allwo laut G.-A. XXX\ 11: 1875.

198 und latit ^ 45 der Bankstatuten die geprüfte
iiihuiz sammt dem Bericht des Autsiclitsrathes acht l äge 
vor der Generalversammlung zur Fe,bernahme bereit liegt. 

Budapest. 55. Jänner 1899.
Die Direktion.

Kunstblumen-
Schmuckfedern
Niederlage

ív.. Kigyó-utcza 9. sz.
I Neben der Schlau gen-Apotheke)

Grosses Lager von

j Kunstblumen - Körbe
von fl. 1.50 aufwärts.

JCimstblumen-Ständer
von ti. 5.— aufwärts.

Ppäpar. Palmen, Salon-Dekorationen
zu Jedem Preise

Bouquets, Blumen. Schmuckfedern.
3ffutaufpuiz und Jfränze.

'Ihomuvi’luTtväfK tucvöcit per Diactiuabme erfertuivt.

timpöruderei ©ros u. ©runtiut, 'äubapeft, ^nbrifengaife 3-2, Gtfc Mttgafie).


